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Schulprojekt der Volks- und Musikmittelschule Henndorf 

„WIR für Ukraine“   

Zu Beginn der Fastenzeit schmiedeten wir (Elke Billinger, Religionslehrerin an der MMS und 
Sabine Eidenhammer, Religionslehrerin an der VS) zusammen mit den SchülerInnen beider 
Schulen, Pläne, wie wir gemeinsam diese 6 Wochen der Fastenzeit sinnvoll nützen könnten. 

Gleich zu Beginn stand fest: Wir machen eine Aktion, bei der wir all jenen Menschen Gutes 
tun wollen, die von Krieg und Elend schwer getroffen sind. 

War das Vorhaben ursprünglich innerhalb der Klassen geplant, entwickelten sich die Ideen 
sehr bald zu einem „Großprojekt“, passend zur Bibel: „Aus Kleinem kann Großes werden“! 

Gesagt – getan: 

 In den Wochen der Vorbereitung wurde, mit großartiger Hilfe und Unterstützung der 
Direktorinnen beider Schulen, LehrerInnen und Eltern: geplant, gebastelt, gezeichnet, 
gebacken, gekocht, Bio-Eier bemalt, Friedensgebete geschrieben und vieles andere 
mehr! 

 SchülerInnen einzelner Klassen veranstalteten in Eigeninitiative kleine 
Verkaufsstände mit Kuchen und Brötchen vor ihren Elternhäusern und erbaten 
Spenden für unser Projekt. 

 Höhepunkt am 7. April waren: 
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 Ein Charitylauf mit über 2000 gelaufenen Kilometern (gesponsert von den Eltern und 
Henndorfer Betrieben) 

 Ein Friedenstag mit verschiedenen 
Themenschwerpunkten 

 Ein Ostermarkt im Foyer des Schulzentrums 

Die Freude der SchülerInnen beim Charity-Lauf, sowie 
der großartige Erfolg des Ostermarktes übertraf all 
unsere Erwartungen! 

Die gesamten Spendeneinnahmen in Höhe von 

€ 23.000 

kommen ausschließlich Flüchtlingen der Ukraine 
zugute, die im nördlichen Flachgau Aufnahme finden! 

So können und konnten wir aus dem großen 
Spendenpool bereits viel Gutes tun: 

 einen LKW mit Hilfsgütern beladen, den 
ukrainische Arbeiter (welche bei einer 
Flachgauer Firma beschäftigt sind) direkt in ihre 
Heimat lieferten 

 Flüchtlingskoordinatoren aus Thalgau einen 
namhaften Betrag überreichen, um den dort 
„beheimateten“ Flüchtlingen zu helfen 

 und vielen weiteren Flüchtlingen, die im 
nördlichen Flachgau Unterkunft gefunden 
haben (Seekirchen, etc..) 

Unser besonderer DANK gilt 

 den SchülerInnen für ihren tollen Einsatz, 
 unseren Direktorinnen der VS und Musik-

Mittelschule 
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 allen Lehrerinnen und Lehrern, die unsere Ideen 
tatkräftig unterstützt haben, 

 der hervorragenden Unterstützung der Eltern, 
 sowie den Henndorfer Betrieben für ihre 

großzügigen Spenden 
 den vielen großen und kleinen Helferlein 

  

Es ist eine Freude zu sehen, wie dankbar die 
Menschen sind, denen wir ein bisschen helfen können, 
um ihnen Mut und Zuversicht in ihrem schweren Leid 
zu schenken. 

Unser aller Einsatz hat sich gelohnt und wir sind alle 
sehr, sehr froh und dankbar, dass wir dieses große 
Projekt (vor dem wir auch ein bisschen „Bammel“ 
hatten) gewagt und durchgeführt haben! 

  

Elke Billinger und Sabine Eidenhammer 

VS und MMS Henndorf 


